
Rückert, Friedrich: 155. (1837)

1 Warum ich euch soviel Sinnbildliches berichte?

2 Weil Klein-Alltägliches nur so wird zum Gedichte.

3 Als Sinnbild muß man es für etwas Größres fassen;

4 Ein Großes an sich selbst darf man wie's ist nur lassen.
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